
Attestpflicht Lehrer, Schüler, Eltern (als
Arbeitnehmer)
Beitrag von „Timm“ vom 28. Oktober 2005 18:56

Im Übrigen läuft die Diskussion etwas falsch, zumindest was ältere Schüler betrifft. Hier muss
man zwischen Unterrichtsausfall und "Stoffausfall" unterscheiden.
Wenn es absehbar ist, dass ein Lehrer fehlt, kann dieser den Stoff so aufbereiten, dass die
Schüler ihn eigenständig erarbeiten können. Bei Randstunden kann dies zuhause geschehen,
sonst reicht es, wenn der Kollege nebenan mal ab und an einen Blick ins Klassenzimmer wirft
(so es keine "Chaotenklasse" ist). Bei uns praktizieren das viele Kollegen - leider auf freiwilliger
Basis. Ich finde es durchaus vertretbar, dass dies unter obigen Bedingungen den Kollegen zur
Pflicht gemacht wird, denn die Stunde hätten sie ja so oder so vorbereiten müssen.
Nicht wenige schicken oder faxen sogar Aufgaben in die Schule, obwohl sie krank im Bett
liegen.
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